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Wo
soll für das Produkt geworben werden?

Wie
soll für das Produkt geworben werden?

Werbefachleute stellen sich die Frage, welcher Ort 

(Fachleute sagen Werbeträger) gut geeignet ist, um 

ihr Produkt zu bewerben. 

Werbefachleute müssen sich genau überlegen, wie 

sie dem Kunden die Botschaft, mit der sie für das Pro-

dukt werben wollen, näherbringen können (Fachleu-

te sprechen von Werbemitteln).

Beispiele für Werbeträger:

Fernsehen, Radio, Plakatwände, Zeitschriften, Com-

puter, T-Shirts (Autos)

Beispiele für Werbemittel:

Fernseh- und Radiospots, Plakate, Anzeigen, Spams, 

Aufdruck auf T-Shirts (Autos)

Werbung 

Werbung begegnet uns überall. Wir sehen, lesen, hören Werbung und kön-

nen sie eventuell auch mitnehmen. Ziel der Werbung ist es, Kunden für ein 

bestimmtes Produkt zu interessieren und sie zum Kaufen anzuregen. Soll 

ein Produkt beworben werden, sind zunächst zwei Fragen zu klären:

Entscheiden sich die Werbefachleute für einen Hörspot im Radio, können 

sie das Interesse des Kunden nicht über die Augen wecken. Sie müssen das 

Gehör des Kunden ansprechen. Für einen Hörspot sind also Sprache, Geräu-

sche und Musik wichtig.

Wenn sich die Werbefachleute für eine Anzeige oder ein Plakat entscheiden, 

müssen sie beachten, dass der Verbraucher nur das Bild des Produkts sieht 

und nicht das wirkliche Produkt. Um das Interesse beim Kunden zu wecken, 

müssen sie sich daher ganz genau überlegen, welches Bild sie vom Produkt 

nehmen, welche Farben und welche Schrift sie für ihre Werbung benutzen. 

Werbeanzeigen sind immer nach einem bestimmten Schema aufgebaut.
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Aufgabe:

Erstellt eine Werbeanzeige für Schulmilch. Verwendet dabei die im obigen 

Beispiel vorgegebenen Elemente. Ihr könnt für eure Anzeige Elemente (zum 

Beispiel Fotos, Werbeslogan) aus den Zeitschrift-Werbeanzeigen nutzen.

Die Überschrift einer 

Anzeige soll auf das Produkt 

aufmerksam machen.

Der Haupttext informiert über 

die Vorteile des Produktes. Er 

darf nicht zu lang werden.

Das Markenlogo zeigt, wer 

das Produkt hergestellt hat.

Der Slogan ist kurz, taucht bei 

anderen Produkten dieser Firma 

wieder auf und steht meistens 

in der Nähe des Markenlogos.

Die Verkehrsbezeichnung 

sagt, um welches Produkt 

es sich handelt: hier 

„Joghurt mild“

Ein Bild oder Foto des 

Produktes zeigt dem 

Betrachter, wie es aussieht 

und worum es sich bei 

dem Produkt handelt.

Aufbau einer Werbeanzeige:


